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Programm

Einführung & Implementierung               
Signs of Safety Manna & Fragen Runde

Erfahrung Biberach Sabine Epperlein & 
Fallbeispiel & Fragen Runde

Erfahrung Hamburg Wilhelmsburg Träger 
Rauhes, Miriam Neiss & Fragen Runde



Manna

• Kinder- und Jugendschutz, Mitarbeiter/-in

• Abklärungsteam (Einweisungs- und Beurteilungteam), Heilpädagogin

• Langfristiger Kinder- und Jugendschutz, Teamleitung/Heilpädagogin

• Seit 2008 arbeite ich im Rahmen von Signs of Safety mit Familien zusammen

• Trainerin & Beratung Signs of Safety seit 2011



Warum Signs of Safety?

Weil wir alle glauben (und erlebt haben), dass es einen riesigen positiven 
Unterschied bringen kann, wenn wir Kinder und jeden, der mit ihnen 
verbunden ist, in die Mitte der Arbeit einstellen



Kinderschutz

Was wissen wir aus jahrelanger Forschung über Kinder, die an den Folgen 
von Kindesmissbrauch gestorben sind?

• Der Fokus auf das Kind geht verloren
• Es ist sehr arbeitsintensiv
• Da es sich um zu viele verschiedene Profis handelt, hat niemand einen 

allgemeinen Überblick
• Niemand kann die Sicherheit in den täglichen Angelegenheiten der Familie 

überwachen (Widerstand)



Was ist Signs of Safety?

• Es ist ein Paradigmenwechsel

• Eine völlig andere Kultur entsteht. Eine Kultur, in 
der es Vertrauen, viel Verantwortung und
Aufmerksamkeit für gute Arbeit gibt

• Signs of Safety ist eine Betrachtungsweise



Prozesse

• Das Kind steht im Zentrum. Kinder haben andere Zeitpläne. 
Wie sicher sind die Kinder?

• Erstellung eines Sicherheitsplans mit Zielen und Maßnahmen, die  im 
alltäglichen Leben tatsächlich beobachtbar sind.

• Schaffung eines umfangreichen Netzwerks zur Umsetzung des 
Sicherheitsplanes, bestehend aus der erweiterten Familie, Freunden 
und anderen Bekannten



“

”

“A child separated from parents is inherently 
vulnerable, even when in the care of the government 

or a charity.”

Ein Kind, das von den Eltern getrennt ist, ist von Natur 
aus verwundbarer, auch wenn es sich in der Obhut der 

Regierung oder einer Organisation befindet.

Kevin Campbell 
Family Finding



Signs of Safety: 
Ein bisschen Geschichte



Signs of Safety hat viele Säulen, aus denen es entstanden ist... 

Die lösungsorientierte Theorie

Systemtheorie 

Wertschätzende Befragung

Narrative Expositionstherapie (NET) etc.



Drei Grundregeln: lösungsorientiert arbeiten

§ Wenn etwas (besser) funktioniert, dann mach mehr davon
§ Wenn etwas nicht funktioniert, dann hör auf damit
§ Was nicht kaputt ist, brauchst du nicht zu flicken



Lösungsstrategien
‘Es ist besser Lösungsstrategien zu
analysieren, als Versagensstrategien.’ 

Steve de Shazer

25-6-1940 – 11-09-2005



Steve Edwards 

Steve Edwards 

Andrew Turnell
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Was ist Signs of Safety?

Kein/e
.......Risikoeinschätzendes Instrument
.......Hilfeleistungsmethodik oder Therapie

Aber
.......Betrachtungsweise



Signs of Safety -
Andrew Turnell
Der allerwichtigste Faktor im 
Unterscheiden des Lebens von 
verwundbaren Kindern ist….. 



Signs of Safety -
Andrew Turnell
.........  Die Beziehung

Zwischen Fachkräften und Familie: 
Partnerschaft

Zwischen Fachkräften untereinander: 
Zusammenarbeit



Zielsetzung; Signs of Safety 

- Sicherheit (von Kindern) gewährleisten
- Regie für Lösungen in Familien/Netzwerken
- Weniger Betreuungen in sozialpädagogischen Einrichtungen/ 
Pflegefamilien etc.
- Mehr Betreuungen im Netzwerk
- Größere Klient/innen-Zufriedenheit
- Größere Mitarbeiter/innen-Zufriedenheit
- Eigene Stärken u. Kompetenzen der Mitarbeiter/innen vergrößern

13-10-2023



Signs of Safety ist eine Vorgehensweise ausgestattet mit
Arbeitsinstrumenten

• Genogramm
• Drei Spalten
• Drei Häuser (My Three 

Houses), sicheres Haus
• Netzwerk(konferenz)
• Words and Pictures
• Sicherheitssplan

Fragen
Fragen
Fragen



Drei-Spalten-Modell



Drei-Spalten-Modell

Genogramm / sociogram

Worüber machen wir uns Sorgen? Was funktioniert gut? Was muss passieren?

Schadensstatement
Sorge um das Kindswohl
Tatsächliche/r Sorgen/ Schaden/ 
negativer Einfluss/ (1e schlimmste, 
letzte)

Gefährdungsstatement
Befürchtungen
Was ist aufgrund der Sorgen die 
größte Gefahr für die Zukunft?

Verkomplizierende Faktoren

Was sind die Stärken der Familie?

Welche bestehende Sicherheiten
gibt es?
Wohlergehen

Sicherheitsziel
Ziel für Wohlergehen

Bottomline (Mindestanforderungen)

Nächste Schritte

Auf einer Skala von 0 – 10, wobei 10 bedeutet, dass alle wissen, dass das Kind sicher genug ist, sodass die Organisation den Fall abschließen kann und 0 
bedeutet, dass die Situation so schlecht ist, dass direkt gehandelt werden muss (und das Kind nicht länger zuhause wohnen kann)  wie schätzen alle die 
Situation ein?
0 10



Denkend an ein Kind und seine Familie in einem Fallbeispiel

Worüber machen wir uns Sorgen?

Schadensstatement: 
Dinge, die Mutter, Vater und andere
Bezugspersonen der Kinder ihnen antun, so 
dass sie verletzt werden oder Angst haben. 
Manchmal kann es auch etwas sein, was 
Eltern vergessen/unterlassen zu tun.

Gefährdungsstatement: 
Worüber wir uns Sorgen machen, was mit
den Kindern passieren könnte, wenn sich
nichts verändert.

Verkomplizierende Faktoren: 
Dinge, die in und um der Familie/Kinder 
herum passieren, die  es schwierig machen
sie zu beschützen.

0 10

Was funktioniert gut?

Bestehende Stärken: 
Dinge, die Mutter/Vater/Andere
tun, so dass es dem Kind gut geht
und die gewährleisten, dass es 
gesund aufwächst.

Bestehende Sicherheiten: 
Dinge, die Mutter/Vater/Andere
bereits tun, um sicherzustellen, dass
das Kind sicher ist, auch in 
Gefahrensituationen. 

Was muss passieren?

Sicherheitsziel: 
Dinge, die passieren müssen, um sicher zu sein 
, dass die Kinder immer sicher sind. Wenn ihr
wisst, was gesehen werden muss, damit wir
uns aus eurem Leben zurückziehen, dann
bitten wir um eure Ideen, wer was tun kann, 
um uns zu zeigen, dass die Kinder jederzeit
sicher sind.

Bottomline: 
Die absolute Untergrenze.

Nächste Schritte: 
Die Dinge, die wir auf jedem Fall tun müssen, 
um die Sicherheit des Kindes zu gewährleisten
und den Fall abzuschließen.



My Three Houses

Haus deiner
Träume

Haus der 
schönen Dinge/ 

Momente

Haus der nicht 
so schönen 

Dinge

Drei Häuser, wobei der Fokus jeweils auf den Sorgen, Stärken und 
zukünftigen Wünschen des Kindes liegt. (Weld, 2008; 2009; Turnell, 2007)

Menschen, 
die helfen

können





TOVENAAR
Zauberer
Vania da Paz



Fee
Vania da Paz





Bei wem?

• Basel, der Schweiz
• Luxemburg
• Usti nad Labem, Tschechien
• Estland
• Niederlände



Bei wem?

Deutschland; 
• Biberach
• Böblingen
• Main-Kinzig Kreis
• Hamburg Mitte (Region Wilhelmsburg)
• Breisgau-Hochschwarzwald



Deutschland 

Biberach (seit 2017)
Jugendamt & Familienhelfer in 1 
Implementierung 2017 - 2020

Deze foto van Onbekende auteur is gelicentieerd onder CC BY-SA

Böblingen (Anfang 2018 erster
Kontakt)
Implementierung angefangen
seit Jan 2020
Jugendamt & 4 Träger

Hamburg Wilhelmsburg
(März 2018 Erster Kontakt)
Implementierung seit April 2021
Jugendamt & 3 Träger

Main-Kinzig-Kreis
(Ende 2018 Erster Kontakt)
Implementierung seit Jan 2022
Jugendamt & 14 Träger

Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald
(Ende 2021 Erster Kontakt)
Pre-Implementierung seit Jan 
2023
Jugendamt & 16 Träger

https://nl.wikipedia.org/wiki/Deelstaten_van_Duitsland
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/


Infos / Material

Andrew Turnell

Susie Essex





Facebook
www.facebook.com/SignsOfSafety
Twitter
@signsofsafety

Website
www.signsofsafety.net

Instagram
@signsofsafety

Facebook Group
www.facebook.com/groups/SofSCSSG/



SofS im Deutschsprachigen Raum 

Informationen zu Signs of Safety in Österreich, der 
Schweiz, Luxemburg und Deutschland finden Sie unter: 
https://www.facebook.com/signsofsafetynetzwerk/
und treten Sie unserer SofS Netzwerk Gruppe bei!

Überprüfen Sie Nachrichten, Ereignisse und Ressourcen 
auf: www.mannaslot.com

https://www.facebook.com/signsofsafetynetzwerk/




        

Die lizensierte Signs of Safety -Trainerin und -Beraterin 
Manna Slot führt den zweiten 2-tägigen Signs of Safety 
Austausch im deutschsprachigen Raum durch. Alle 
Interessierten aus deutschsprachigen Ländern, die mit Signs of 
Safety arbeiten oder arbeiten wollen, sind herzlich eingeladen.

Workshop A: Sabien de Klerck, ein lizensierte, erfahrene 
Trainerin aus Belgien und eine erfahrene Kollegin aus dem 
Jugendamt Biberach arbeiten über das Thema Netzwerk.  
*englisch mit deutscher Übersetzung
Workshop B: Leitungskräfte der Jugendämter Böblingen und 
Biberach berichten von ihren Erfahrungen mit der Signs of 
Safety Implementierung.
Workshop C: Kolleg*innen aus dem Jugendamt Antwerpen, 
Belgien, berichten über ihre 10-jährige Reise mit Signs of Safety 
sowie ihre Implementierung in Kooperation mit freien Trägern 
durch gemeinsames Training und gemeinsame Praxis. 
Workshop D: Marieke Vogel, ein lizensierte, erfahrene Trainerin 
und Beraterin sowie Regionaldirektorin von Elia aus den 
Niederlanden, bietet einen Workshop zum Thema “Words & 
Pictures” an. *englisch mit deutscher Übersetzung

Verschiedene Institutionen (Jugendämter, Freie Träger, 
Fortbildungsinstitute usw.) präsentieren “best practice”-
Beispiele aus ihrer Arbeit mit SofS. 
Ziel ist ein Austausch von Ideen, Erfahrungen und das Knüpfen 
von Netzwerken im deutschsprachigen Raum. 

  Signs of Safety
Ein innovativer Ansatz für den Kinderschutz

Der Signs-of-Safety-Ansatz ist ein stärken-und ressourcen-
basierter Ansatz für den Kinderschutz. Der Signs-of-
Safety-Ansatz des Australiers Andrew Turnell unterstützt 
professionelle Helfer* innen dabei, eine ressourcenorientierte 
und wertschätzende Haltung gegenüber den Familien und 
deren Sichtweisen zu zeigen und gleichzeitig den Auftrag des 
Jugendamts, nämlich die Überprüfung und Sicherstellung des 
Kindeswohls, mit Nachdruck zu verfolgen.

Montag - Präsentationen

Dienstag - Workshops

KOSTEN: 
€ 350,-
ΖQNOXVLYH�7DJXQJVYHUSȵHJXQJ� Für die Unterkunft ist 
VHOEVW�6RUJH�]X�WUDJHQ�
'LH�3ODW]]DKO�LVW�EHJUHQ]W��ΖKU�3ODW]�ZLUG�QDFK�YROO-

ständigem Zahlungseingang bestäWLJW��
'LH�9HUDQVWDOWXQJ�LVW�LQ�3U¦VHQ]IRUP�JHSODQW��
6ROOWH�VLH�LQ�GLJLWDOHU�)RUP�VWDWWȴQGHQ�P¾VVHQ��
ZLUG�GLHV�FD��HLQHQ�0RQDW�YRUKHU�PLWJHWHLOW�

'LH�$UEHLWVVSUDFKH�LVW�'HXWVFK

REGISTRIERUNG & INFO:
www.mannaslot.com
00-31(0)610059326
e-mail: 
signsofsafety.netzwerk@gmail.com

VERANSTALTUNGSORT: 
Kulturhaus Laupheim
&ODXV�*UDI�6WDX΍HQEHUJ�6WUD¡H����
88471 Laupheim

Montag 
9:30 Uhr Begr¾¡XQJVND΍HH
������8KU�ELV�������8KU
Dienstag
9:00 Uhr Begr¾¡XQJVND΍HH
�����8KU�ELV�������8KU

Zweite Deutsche Signs 
of Safety Konferenz

10. + 11. Okt 2022



2022
Signs of Safety Konferenz
Laupheim, Deutschland | 10. + 11. Okt 2022



2024
Signs of Safety Konferenz
Böblingen, Deutschland | 16. + 17. Okt 2024



Signs of Safety Implementierung



Unsere Erfahrung ist, dass nur das Training und das Hoffen auf das Beste 
nicht sehr effektiv ist - wie man erwarten würde, muss man das vorher 
gesehen haben - es muss wirklich eine bewusste Umsetzung im 
gesamten System passieren



“

”

Nur Training ist keine
Implementierung





Ein dreijähriger/vierjährige Prozess, der einer 
Vorbereitungsphase für die Planung folgt, im Rahmen eines 
langfristigen, fünfjährigen (oder längeren) Engagements. 



Nimm kleine Bissen (happen), kleine 
Schritte

Und Mut!!!

52



Was beinhaltet die Umsetzung von Signs of Safety, was sollte in 
einem Plan stehen?



Implementierungsschleife / 
Implementation loop 

© 2021 Elia International Ltd



Lernen Führung

Sinnvoll
messen

Organisatorische 
Ausrichtung

Signs of Safety
Organisation Implementierungsrahmen



Missionskritische Implementierung
Eine Roadmap aus 8 Schlüsselteilen

• Signs of Safety 
Lernmethoden) 
am Arbeitsplatz;  
Wertschätzende Befragung, 
Gruppen Supervision 
(Fallbesprechung)

• Ausbildung und Coaching 
Grund-, Fortgeschrittenen- 
und Spezifisch.
Lern- und Entwicklungsprozess 
Multiplikatoren

• Abgestimmte QA 
Messung von Praxis; Umfang 
(Dashboard), Tiefe (Kollaboratives 
Audit) und Auswirkungen der 
Praxis (von Kerndaten & und 
durch Feedback (einschließlich 
Familien- und 
Mitarbeiterfragebögen)

Bereitstellung von
Echtzeit-Feedbackschleifen führen 
zu Aktionslernzyklen

• Das IT-System kurz- 
und langfristig ausrichten

• Modellierung von 
Signs of Safety in 

Führung und Verbindung 
zur Praxis (Lern- und 
Entwicklungsprozess 

Führungskräft)

• Fallmanagement
Prozesse und Dokumentation 
passend zur SofS arbeit in der 

Praxis
Informiert durch 

Gesamtorganisation Lernfälle und 
Übungsworkshops in Workflow-

Phasen

• Partner, die sich für 
das Verständnis und die 

Arbeit mit Signs of 
Safety engagieren. 

• Klares und deutliches
Engagement für die

Implementierung

Lernen

Sinnvoll 
messen

Führung

Organisatorische 
Ausrichtung

56



Gruppenarbeit

Stellt Euch vor, in Halle würde Signs of Safety implementiert:
- schreibt zwei Dinge auf, die dafür sprechen und die für Euch
   gewinnbringend sein können
- schreibt zwei Dinge auf, die Euch Sorgen machen, wenn Ihr an eine
  Implementierung denkt bzw. die auf jeden Fall dagegen sprechen, eine 
Implementierung zu machen



Erfahrung Biberach
Sabine Epperlein, Jugendamt Biberach

Separate Folien



Erfahrung Hamburg 
Wilhelmsburg
Miriam Neiss, Das Rauhe Haus

Separate Folien



Kontakt 

Sabine: sabine.epperlein@biberach.de
Miriam: mneiss@rauheshaus.de
Manna: info@mannaslot.com

mailto:sabine.epperlein@biberach.de
mailto:mneiss@rauheshaus.de
mailto:info@mannaslot.com


Signs of Safety Workshop 

Halle 12. - 13.10.2023
Implementierung im Kreisjugendamt Biberach

© 2021 Elia International Ltd

Sabine Epperlein



Landkreis Biberach

Ca. 207.000 Einwohner

1.410 qkm

4 Außenstellen im 
Kreisjugendamt

Ca. 60 Mitarbeitende 

Soziale Dienste

© 2021 Elia International Ltd



Gliederung

• Implementierung des partizipativen Ansatzes Signs of Safety im 
Jugendamt Biberach

• Ein Fallbeispiel



Implementierung des partizipativen Ansatzes Signs of 
Safety im Jugendamt Biberach



Warum?

§ Entwicklung zum Kinderschutz und Frühen Hilfen im Jugendamt 2007-2017
§ Fall Alessio Chronologie des Falles 2014/15
§ Fall in Staufen 2016
§ Erkenntnisse aus dem Fall

Wesentliche Befunde eines in diesem Kontext beauftragten Gutachtens
Empfehlungen aus einer Expertenkommission

§ 2015 bis 2016 Analyse der Kinderschutzarbeit in Biberach
    Signs of Safety



Was wollten wir erreichen?

§ Schaffung eines gemeinsamen Fokus der Beteiligten in 
Kinderschutzfällen

§ Reduzierung von Drehtüreffekten
§ Reduzierung der Helfersysteme in der Familie
§ Reduzierung oder Qualifizierung von Gerichtsverfahren
§ Anwendung von systemisch / lösungsorientierten Methoden im ASD 

und in der SPFH
§ Bessere Beteiligung der Kinder durch gezielte Methoden
§ Erlernen einer familienorientierten Sprache und Zielformulierung
§ Steigerung der Arbeitszufriedenheit im ASD



Erfahrungen mit SofS, Rückmeldungen der Familien, 
Zufriedenheit der Kolleg:innen

Zentrale Erkenntnisse aus einer Praxisforschung (Eins – Berlin, Professor Dr. 
Godehardt-Bestmann)



Stolpersteine
• unsere eigene Ungeduld, SofS ist ein mehrjähriger Prozess
• unterschiedliche Akzeptanz und Bereitschaft der Mitarbeitenden
• es fällt manchen Mitarbeitenden schwer, Verantwortung bei den 

Klient:innen zu belassen (Vorgaben bzw. Expertenwissen versus 
Fragen)

• es darf nicht die Erwartungshaltung entstehen, dass durch SofS 
nichts mehr passieren kann

• Druck der Netzwerkpartner, wenn manche Mitarbeitenden SofS 
noch nicht erkennbar umsetzten



























































Dankeschön J



Implementierung 
der Methode 

Signs of Safety
in Wilhelmsburg

Miriam Neiss



Agenda
Vorstellung
Warum Sings of Safety
Praxisbeispiel
Erfahrung

Miriam Neiss Halle 2



Wer ich bin…

Miriam Neiss Halle 3

Miriam Neiss

Sozialarbeiterin

Kinderschutzfachkraft

Das Rauhe Haus

Lebe und arbeite in Wilhemsburg

Multi für SofS



Wilhelmsburg
Flussinseln
in

Hamburg

Miriam Neiss Halle 4



Warum Signs of Safety?

Miriam Neiss Halle 5

Unzufriedenheit im Team

Basisschulung 2018

Lernfall 2019

Start Implementierung 2022



Was bedeutet Umsetzung im Team

Miriam Neiss Halle 6

•Anwendung der unterschiedlichen Tools
•Fallberatung nach SofS
•Den Workflow kennenlernen
•Erschaffen einer Lernwerkstatt



Implementierung in Wilhelmsburg

• Gemeinsame Schulungen
• Gemeinsame Trainings
• Gemeinsames Entwickeln einer Haltung
• Erschaffen einer Lernwerkstatt

Miriam Neiss Halle 7



Frage für die Gruppe

Wenn ihr an die Implementierung von 
SoS denkt,
Welche Fragen habt ihr an mich 
als „Freier Träger“?

Miriam Neiss Halle 8



Praxisbeispiel

Miriam Neiss Halle 9



Drei Spalten Modell 
Was sind die Sorgen? Was funktioniert gut?  Was muss passieren? 

  
 
Schaden: 
Sorge um das Kindswohl Tatsächliche/r Sorgen/ Schaden/ negativer 
Einfluss/ (1e schlimmste, letzte) 

  
Die Kinder haben von 2015 bis 2022 im 
Kinderschutzhause gelebt. Grund für die 
Inobhutnahme: 

1.1. Papa lebte zu dem Zeitpunkt mit einer 
Alkoholkrankenfrau zusammen. Er konnte sich 
nicht adäquat um die Kinder kümmern. 

1.2. Es gab einen Vorfall mit der Ex Freundin von 
Papa., die im alkoholisierten Zustand Streit mit 
der Tochter hatte 

1.3. Mama hatte wechselnde sexual Partner und 
hat die Kinder nicht vor einem altersgerechten 
Umgang davor beschützt 

 
Das Gerichtsurteil bei welchem Elternteil die Kinder 
leben können/dürfen, hat sich über mehrere Jahre 
gezogen. Beide Kinder haben sehr darunter gelitten: 
sich zurückgezogen, die Tochter hat sich selber verletzt 
 
 

 
Was sind die Stärken der Familie? 
 
Die Kinder sind, 
Tochter seit 2012  
Sohn seit seiner Geburt mit einem 
professionellen Helfernetzwerk vertraut. 
Dadurch reden sie mit uns offen und ehrlich. 
Vor allem die Tochter redet Sehr klar und 
deutlich mit uns. 
Sie haben beide keine Hemmungen unsere 
Fragen zu beantworten und Drei Häuser Modelle 
mit uns auszufüllen. 
Wir erfahren sehr viel über beide und können 
uns sicher sein; beide freuen sich sehr bei Ihrem 
Vater zu wohnen.  
 
Die Kinder lieben sich beide und fühlen sich von 
ihrem Vater geliebt. Dieses können uns beide 
sehr klar und deutlich benennen. 

 
Safety Goal: Sicherheitsziele 
Ziele für Wohlergehen 
  
Erstellen eines Words and Pictures, damit die 
Kinder auch verstehen können warum sie so 
lange im Kinderschutzhaus waren 
 
Unterstützung bei der Organisation der Finanzen 
und Veränderten Lebensumstände 
 
Wir möchten das Netzwerk kennenlernen, um 
sicherzugehen, dass die Kinder Menschen um 
sich herumhaben, denen sie vertrauen und die 
sie lieben. 

 
  
Nächste Schritte 
 Netzwerktreffen 

Halle



Halle



Halle



Halle



Halle



Halle



Halle



Halle



Halle



Halle



Halle



Halle



Halle



Halle



Erfahrungen

Miriam Neiss Halle 24

• Es ist nichts neues – vieles schon bekannt aus der 
systemischen, ressourcenorientierten und lösungsorientierten 
Arbeit
• Mehr Sicherheit im Umgang mit KWG Fällen
• Transparenz schafft Sicherheit, Zufriedenheit, bessere 

Zusammenarbeit mit Kindern, Jugendlichen und Eltern
• Wertschätzung auf allen Ebenen
• Struktur 



Vielen Dank!

Miriam Neiss Halle 25
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